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AMTLICHE MITTEILUNG

Ausschreibung einer 
Lehrstelle beim 
Gemeindeamt
Kirchschlag bei Linz 

Gemäß § 9 Oö. Gemeinde- Dienstrechts- und
Gehaltsgesetz 2002 wird bei der Gemeinde 
Kirchschlag bei Linz die folgende Lehrstelle
ausgeschrieben:

Lehrling für die allgemeine Verwaltung
(Verwaltungsassistent)

Aufnahmevoraussetzungen:

Abgeschlossene Pflichtschule im 
Schuljahr 2002/2003, Leistungsgruppe
I eventuell Leistungsgruppe II 
Ausreichende Kenntnisse der
deutschen Sprache in Wort und Schrift
sowie Grundkenntnisse in
Maschinschreiben und EDV 
Österreichische Staatsbürgerschaft 

Auswahlverfahren:

Das Auswahlverfahren wird nach den 
gesetzlichen Bestimmungen durchgeführt und 
wird jedenfalls einen Eignungstest und ein
Vorstellungsgespräch beinhalten. 

Die vorgesehene Verwendung bzw. 
Ausbildung umfasst sämtliche Bereiche der 
öffentlichen Verwaltung insbesonders aber

Bau- und Raumordnungsrecht sowie 
Informatik.

Bewerber aus der Gemeinde Kirchschlag bei 
Linz genießen bei gleichen Voraussetzungen
gegenüber anderen Bewerbern den Vorzug. 

Die eigenhändig geschriebenen
Bewerbungsgesuche sind mit den 
erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
ärztliches Zeugnis, Abschlusszeugnis der 8. 
Schulstufe und Abschlusszeugnis des 
Schuljahres 2002/2003) bis spätestens Freitag,
dem 18.07.2003 beim Gemeindeamt
Kirchschlag bei Linz einzubringen. 

Altstoffsammelzentrum
Hellmonsödt
Am Samstag, dem 28.06.2003 ist das 
Altstoffsammelzentrum Hellmonsödt wegen
eines Betriebsausfluges geschlossen.

Rauchmelder für den 
Wohnbereich
Geben Sie dem Feuer keine Chance! Eine 
Rauchentwicklung kann noch vor Ausbruch
eines offenen Feuers akustisch signalisiert 
werden.

Todesfälle durch Rauch- bzw. 
Brandeinwirkung aber auch Schäden an der 



Einrichtung sind vermeidbar, wenn in jeder 
Wohnung zumindest ein Rauchmelder an der
Decke montiert wird.

Schützen Sie sich und bringen Sie akustische
Rauchmelder in Gefahrenbereichen wie 
Küche, Kinderzimmer oder zur 
Fluchtwegsicherung in Treppenräumen,
Gängen oder Schlafräumen an. 

Damit Sie nicht von Rauch und Feuer 
überrascht oder eingeschlossen werden, 
empfiehlt die BVS-Brandverhütungsstelle
akustische Rauchmelder für Ihr zuhause.

Rauchmelder für den Wohnbereich arbeiten 
nach dem Streulichtprinzip und enthalten keine 
gefährlichen Stoffe. Heimrauchmelder, welche 
radioaktive Substanzen beinhalten, sind in 
Österreich verboten. 

Herkömmliche 9V-Batterien halten den Melder 
1 bis 2 Jahre betriebsbereit. Akustische Signale
kündigen einen Batteriewechsel an. Über einen
Prüftaster können manuell Funktionskontrollen
durchgeführt werden. 

Qualitätsrauchmelder erkennt man an einem 
bis zu 5 Jahre gewährten Garantieanspruch.

Rauchmelder immer an der Decke montieren,
mind. 0,5 m Abstand zu Wänden einhalten.
Mögliche Störquellen wie Kochstellen, 
Duschen, Saunaöfen,.... ausweichen.

Rauchmelder für den Wohnbereich können
kein zugelassenes Brandmeldesystem ersetzen.
Eine automatische Alarmweiterleitung zur 
Feuerwehr ist nicht möglich.

Veranstaltungen
Juni 2003 

13.06.2003 Sommerfest, 15.00 Uhr,
Volksschule
Veranstalter: Kindergarten,
Volksschule, Elternverein 

14.06.2003 - Waldfest am Breitenstein
15.06.2003 Veranstalter: Musikverein und

 Sportunion Kirchschlag
(Ersatztermin: 18. – 19.06.03)

14.06.2003 Fußballmeisterschaft U 15,
15.00 Uhr, Sportplatz
Kirchschlag

  Veranstalter: Sektion Fußball

18.06.2003 Besuch beim Nachbarn in 
Altenberg, 08.15 Uhr, 
Ortsplatz Kirchschlag
Veranstalter: Seniorenbund-
Ortsgruppe Kirchschlag 

20.06.2003 Sonnwendfeuer, 20.00 Uhr,
Pilsl Parkplatz (Ersatztermin:
24.06.2003)

 Veranstalter: JVP Kirchschlag

21.06.2003 „Gedankenwenden“, 19.30
Uhr, Gasthaus Alpenblick, 
Lesung, eigene Texte und 
Ölbilder von Werner Reinisch 

22.06.2003 Firmung, 10.00 Uhr, 
Pfarrkirche Kirchschlag;
Firmspender: RegensMag. 
Maximilian Mitterndorfer 

24.06.2003 Vorbereitung und Besprechung
für Ferienpass, 20.00 Uhr, 
Pfarrheim Kirchschlag

 Veranstalter: Mütterrunde
Kirchschlag

25.06.2003 Einzelturnier, 19.00 Uhr, 
Asphaltstockanlage
Veranstalter: Sektion
Stocksport

27.06.2003 Schulanfängerabschluss, 17.00
Uhr, Kindergarten Kirchschlag 

27.06.2003 Flötenkonzert, 15.00 Uhr, 
Volksschule
Veranstalter: Musikverein 
Kirchschlag

28.06.2003 Wandertag, 13.00 Uhr,
Gasthaus Sportalm
Veranstalter: Sparverein 
Sportalm

28.06.2003 Bezirksmusikfest in
Vorderweißenbach

29.06.2003 Tennismeisterschaft, 08.00
Uhr, Tennisanlage 

 Veranstalter: Sektion Tennis
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BEDUINEN UNTERWEGS 

Auch wir Kindergartenkinder waren 
unterwegs im Land der Beduinen. Wir
konnten die Bibelausstellung mit den 
Schulanfängern besuchen und mit allen 
Sinnen die Bibel (= das BUCH) erfahren. 

Auch Blinde lesen die Bibel: 

Wir bauen, spielen, zeichnen und schreiben 
griechisch, wir schauen uns das 
Lieblingsbild Gottes im Spiegel an. Und 
im Beduinenzelt erzählen uns die Gehölze 
dieses Landes, was sie alles erlebt haben. 
Katharina kann schon lesen. Sie liest für 
uns ein Gebet aus dem Bibel – Ziegen – 
Buch.
Wir durften alles ANFASSEN und 
PROBIEREN!

NEULINGE SCHNUPPERN
KINDERGARTENLUFT

Auch unsere Neuen hatten die Gelegenheit, 
alles im Kindergarten ANZUFASSEN und 
AUSZUPROBIEREN.

Da gab es viel zu forschen und 
auszuräumen.

Eva an der Malwand 

Sebastian und Clemens finden sich in der Bauecke

Wir wünschen euch, dass es euch 
weiterhin so gut bei uns gefällt.

Für das Kindergartenteam 
Christine Kaineder 
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